
EL-Kurier am Sonntag vom 1. März 2015 
 
 
 

Bilanz von Donum Vitae  
Seit einem Jahr Schwangerenberatung in Werlte 
 

 
 

Sprachen über Beratungsangebote für Schwangere in der Hümmlinggemeinde: (v. l.) Franz Wind, Monika Eilers, 
Ludger Kewe, Dorothee Gepp und Luise Reimann.                                                                                PR-Foto  
 
Werlte (eb) – Nachdem die Schwangerenberatung donum vitae seit einem Jahr Beratung und 
Hilfe rund um Schwangerschaft und Geburt in Werlte anbietet, hat der Verein eine Zwischenbi-
lanz gezogen. 
 
Im Beisein von Samtgemeindebürgermeister Ludger Kewe, dem stellvertretenden Gemeindedi-
rektor Franz Wind und der Gleichstellungsbeauftragten Luise Reimann berichtete Beraterin Mo-
nika Eilers über die im vergangenen Jahr erfolgten Beratungen und Unterstützungen. 
 
Neben den Konfliktberatungen nannte sie vor allem die finanziellen Hilfen, die bedürftigen 
schwangeren Frauen und ihren Familien aus unterschiedlichen Stiftungen vermittelt wurden. 
Außerdem habe sie sich im ersten Jahr viel um die Öffentlichkeits- und Vernetzungsarbeit be-
müht, um das Angebot von donum vitae in Werlte bekannt zu machen. 
 
Die Vorsitzende von donum vitae, Dorothee Gepp, zeigte sich erfreut, dass man im Umfeld inte-
ressiert auf das Anliegen, dem Schutz des ungeborenen Lebens, reagiere und dies durch Spen-
den und Mitgliedschaften im Verein deutlich gemacht habe. 
 
Ludger Kewe zeigte sich beeindruckt von der Arbeit und bedankte sich für das Angebot in der 
Hümmlinggemeinde, mit dem Frauen und ihren Familien ein wohnortnahes Beratungs- und Hil-
feangebot zur Verfügung stehe. 
 
Das Büro von donum vitae befindet sich im Pavillon, Am Markt 7 und ist donnerstags von 9 bis 
12 Uhr besetzt. Telefonisch ist die Beratungsstelle unter 0 49 61/ 77 99 90 zu erreichen. Weitere 
Informationen unter „Beratungen“ auf www.emsland.donumvitae.org. 
 


